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Zu Beginn des 2. Halbjahres mussten die Schülerinnen und Schüler des 8. Jahrgangs die 
Lernstandserhebung schreiben. Diese ist eine Vergleichsarbeit in NRW, die von allen 
Schülerinnen und Schülern dieses Jahrgangs in NRW geschrieben wird. So können Ver-
gleiche zum Leistungsstand der verschiedenen Schulen getroffen werden. Im Schnitt ent-
sprechen die Leistungen unserer Klassen dem Durchschnitt. Es gibt überdurchschnittliche 
Kompetenzen in Deutsch und leicht unterdurchschnittliche in Mathematik. Genauere Er-
gebnisse sind auf unserer Homepage zu finden. Insgesamt halte ich das für ein hervorra-
gendes Ergebnis für unseren ersten Jahrgang. Dieser hat die herausforderndsten Rah-
menbedingungen (Baustelle…), muss vieles ausprobieren und ist in der Zusammenset-
zung anders als die nachfolgenden Jahrgänge. Für die erfolgreich geleistete Arbeit möchte 
ich dem Jahrgangsteam ausdrücklich danken. 
 
Etwa zeitgleich mit der Lernstandserhebung war unsere chilenische Partnerschule in So-
lingen zu Besuch. 13 Schülerinnen und Schüler aus Santiago de Chile waren jeweils ei-
nem von uns zugeordnet. Die begleitende Lehrkraft wohnte bei Frau Niessner, die die 
Rahmenbedingungen des Austauschs so organisierte, dass er zu einem unvergesslichen 
Erlebnis wurde. Vielen Dank! Sprachliche Hürden wurden mit Händen und Füßen, Spa-
nisch, Englisch oder Deutsch bewältigt. Kulturelle Unterschiede wurden wahrgenommen 
und konstruktiv aufgegriffen. Ergebnis: Alle freuen sich auf den Gegenbesuch 2019 in Chi-
le. Hasta luego! 
 
Ende Mai war es am Neubau der Mensa endlich so weit: Der Rohbau war errichtet und 
das Stahlgerüst für den Dachstuhl war aufgestellt. Es war Zeit für das Richtfest. Mit einer 
kleinen Feier begingen die klassenbesten Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrkräfte 
und einzelne Handwerker diesen Meilenstein unserer Schulentwicklung. Nun sind auch 
schon die Fenster eingesetzt, der Estrich vorbereitet und das Dach abgeschlossen. Der 
anvisierte Fertigstellungstermin im April 2019 wird immer wahrscheinlicher. 
 
Am letzten Freitag fand unser Präsentationsnachmittag für Eltern, Geschwister, Freunde 
und an der Schule interessierte Personen statt. Ich habe tolle Kunstwerke, Plakate Lern-
landkarten, Filme und Vorträge in den Ausstellungen gesehen. In der Sporthalle wurden 
unterschiedlichste Aufführungen dargeboten: ein selbst geschriebenes Musical, Tänze, 
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Theaterszenen usw. Bereichert wurde der Nachmittag durch den Stand der Schulpflegs-
chaft mit Kuchen, Getränken, T-Shirts, Turnbeuteln… Insgesamt wurde deutlich, wie viel-
fältig Unterrichtsergebnisse in unserer Schule sein können. Ich bin begeistert. Und das 
ganze wurde professionell von Frau Posdziech, dem Veranstaltungsteam und von Eltern-
seite von Frau Stock organisiert. Herzlichen Dank dafür. 
 
Am letzten Mittwoch endeten die Herausforderungen des 8. Jahrgangs. Die Jugendlichen 
stellten sich ihren individuellen Herausforderungen. Das waren Fahrradtouren nach Ams-
terdam, tagelang in brennender Sonne einen Gartenteich ausheben, bei einer Zirkusauf-
führung oder einem afrikanischen Trommelkonzert auftreten, sich seiner beruflichen Zu-
kunft stellen, auf dem Bauernhof mit Tieren arbeiten usw. Bei einigen hatte ich den Ein-
druck, dass sie etwas erwachsener zurückkamen. Ein solches tolles Projekt hätte nicht 
ohne 12 Coaches aus der Universität Wuppertal und unserem AK Herausforderung funkti-
onieren können. 
 
Der 8. Jahrgang nimmt seine Verantwortung als die Ältesten auch in Form der Schülerlot-
sen wahr. Unter der souveränen Leitung von Frau Lützenkirchen machen Max, Israfil, 
Jannik, An Khuong, Nils, Celina, Elea, Andre, Ben, Lea, Jonas, Robert, Serhan, Leon, 
Jasmin, Elif, Dustin, Sabri, Robert und Katherina den Verkehrsalltag auf den Wegen zur 
Mensa und AWO etwas sicherer. 
 
Zum neuen Schuljahr verlassen zwei Lehrkräfte unsere Schule. Frau Reinermann und 
Herr Müller wechseln zu zwei Gymnasien in Köln bzw. Haan. Beide waren mit im Grün-
dungskollegium und haben die Schule mit geprägt. Besonders die Arbeit von Herrn Müller 
bei der Werkstattverteilung, im Stundenplanbüro oder im Lehrerrat möchte ich lobend er-
wähnen. Ich wünsche beiden weiterhin viel Erfolg an Ihren neuen Schulen. 
Als neue Lehrkräfte begrüßen wir Frau Graupner, Frau Scuzzarello, Frau Thomas, Herrn 
Dammasch und Herr Stückler, die alle Klassen im 5. Jahrgang übernehmen werden. 
Wenn zum November noch eine weitere SI-Stelle besetzt wird, werden wir wieder zu 100 
Prozent besetzt sein. Herzlich willkommen! 
 
Seit Mai werden Schraubverschlüsse von PET-Flaschen in den Klassen gesammelt. Diese 
werden dann schulintern zu einer Sammelstelle gebracht, wo sie gewogen werden. Ent-
sprechend des Gewichtes wird von der Sammelstelle Geld ausbezahlt, was automatisch 
einem Polioschutzimpfungs-Projekt zugutekommt. Falls Sie noch solche Verschlüsse ha-
ben, wäre es toll, wenn Sie diese Ihrem Kind mit in die Schule geben würden. 
 
Wenn Ihr Kind mal Materialien (Turnbeutel usw.) zuhause vergessen sollte, geben Sie es 
bitte bei Frau Fink im Sekretariat ab. Hier kann Ihr Kind es dann (in der Pause) abholen. 
Die Abgabe im Unterricht führt zu vermeidbaren Störungen. 
 
Viele Dinge habe ich in diesen Zeilen noch nicht erwähnt. Vielleicht scheinen manche Er-
eignisse und individuellen (Lern-) Erfolge im Alltag zu verschwinden. Doch erst im Kleinen 
kann ein großes Ganzes wie unsere Schule entstehen. Vielen Dank dafür an die unter-
stützenden Eltern, die engagierten Lehrkräfte, die mich unterstützenden Schulleitungsmit-
glieder und alle Personen, die mich lehren, meine eigenen Grenzen wahrzunehmen und 
zu achten, damit wir unsere Gesamtschule Höhscheid bestmöglich entwickeln können. 
 
Ich wünsche uns allen erholsame Ferientage. 
 

 

Dirk Braun, GeD 


